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Landeshauptstadt Stuttgart
Technisches Referat
GZ: T

GRDrs 742/2009
          

Stuttgart, 29.09.2009

Eigenbetrieb Stadtentwässerung, Jahresabschluss 2008

Beschlussvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin
Betriebsausschuss Stadtentwässerung
Gemeinderat
          

Vorberatung
Beschlussfassung
          

nicht öffentlich
öffentlich
          

06.10.2009
08.10.2009
          

Dieser Beschluss wird nicht in das Gemeinderatsauftragssystem aufgenommen.

Beschlussantrag

1. Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 2008 fest mit :

EURO

einer Bilanzsumme von 752.935.640,98

davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 738.887.959,23
- das Umlaufvermögen   13.998.946,13
- den Rechnungsabgrenzungsposten          48.735,62

davon entfallen auf der Passivseite auf
- die Allgemeinen Rücklagen   39.730.927,21
- die empfangenen Landes- und Ertragszuschüsse 247.435.144,21
- die Rückstellungen   12.258.763,32
- die Verbindlichkeiten 454.789.937,21

einem Bilanzergebnis von     -1.279.130,97

- dabei beläuft sich die Summe der Erträge auf  102.510.248,48
- die Summe der Aufwendungen auf  103.789.379,45

Finanzierungsmittel für den Haushalt der Stadt nach § 14 Abs. 3 EigBG sind nicht
vorgesehen.

2. Das Jahresergebnis in Höhe von -1,28 Mio. EUR wird als Verlust vorgetragen.

3. Die Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2008 entlastet.
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4. Das Wirtschaftsprüfungsunternehmen WIBERA Wirtschaftsberatung AG wird beauf-
tragt, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2009 des Eigenbetriebs Stadtentwäs-
serung Stuttgart (SES) zu prüfen.

Kurzfassung der Begründung

Der Jahresabschluss 2008 der SES wurde gemäß den gesetzlichen Vorschriften und
der Satzung erstellt.
Das Wirtschaftsprüfungsunternehmen WIBERA Wirtschaftsberatung AG hat den Jah-
resabschluss der SES für das Wirtschaftsjahr 2008 geprüft. Die Prüfung hat zu keinen
Einwendungen geführt. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss,
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und stellt
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. Mit Datum vom
30. Juni 2008 wurde der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk erteilt. Auch die örtli-
che Prüfung des Rechnungsprüfungsamtes ergab keine Anhaltspunkte, die der Fest-
stellung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2008 und der Entlastung der Be-
triebsleitung für 2008 entgegenstehen. Zu den Prüfungsfeststellungen wird die SES in
einer Berichtsvorlage im ersten Quartal 2010, wie in den Vorjahren, Stellung nehmen.

Der Jahresabschluss 2008 war im Ergebnis wesentlich geprägt durch periodenfremde
positive Erlöskorrekturen in Höhe von 2,18 Mio. EUR, steigende Energiekosten in Höhe
von 0,88 Mio. EUR und einem außerordentlichen Anlagenabgang für den Wirbel-
schichtofen 1 in Höhe von 2,98 Mio. EUR. Die Inventurdifferenz wurde im Rahmen der
Jahresabschlussarbeiten erkannt und korrigiert. Die Korrekturbuchung wirkte sich über
die erhöhten betrieblichen Aufwendungen direkt auf das Jahresergebnis aus. In 2008
weist der Eigenbetrieb Stadtentwässerung Stuttgart (SES) daher ein negatives Jahre-
sergebnis in Höhe von -1,28 Mio. EUR (Vorjahr 0,18 Mio. EUR) aus. Dieses Ergebnis
ist als Verlust vorzutragen und mit den zukünftigen Jahresergebnissen zu verrechnen.
Die Entwicklung der ausgewiesenen Schmutzwassermenge war in 2008 mit -2% weiter
leicht rückläufig. Für den Erhalt und die Modernisierung des Stuttgarter Kanalnetzes
und der Klärwerke wurden seitens der SES 38,19 Mio. EUR investiert. Mit einem
Schmutzwasserentgelt von 1,29 EUR/m³ und einer stabilen Niederschlagswasserge-
bühr in Höhe von 0,65 EUR/m² lagen die Stuttgarter Abwasserpreise im bundesweitem
Vergleich weiterhin auf niedrigem Niveau.

Finanzielle Auswirkungen

<Für die Verzinsung des bereitgestellten städtischen Trägerdarlehens in Höhe von 102,69
Mio. EUR erhielt der städtische Haushalt in 2008 eine Verzinsung in Höhe von 5,65 Mio.
EUR.

Mitzeichnung der beteiligten Stellen:

Referat WFB hat der Vorlage zugestimmt.

Vorliegende Anfragen/Anträge:

---
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Erledigte Anfragen/Anträge:
---

Dirk Thürnau                                                                  Wolfgang Schanz
Bürgermeister                                                                Erster Betriebsleiter

Anlagen

Ausführliche Begründung (Anlage 1)
Lagebericht 2008 (Anlage 2)
Bilanz 2008 (Anlage 3)
Gewinn- und Verlustrechnung 2008 (Anlage 4)
Erfolgsplanabrechnung 2008 (Anlage 5)
Vermögensplanabrechnung 2008 (Anlage 6/1 und 6/2)

Nur für den Betriebsausschuss Stadtentwässerung
- Bericht über die örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2008 des Eigenbetriebs
  Stadtentwässerung Stuttgart (SES)
- Jahresbericht der WIBERA Wirtschaftsberatung AG 2008 mit Bilanz, Gewinn- und
  Verlustrechung, Lagebericht und Anhang
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Anlage 1 zu GRDrs 742/2009

Anlagen>


